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1 Allgemein
Dieses Dokument beinh	ltet die Geräteordnung des T	uchclub R	tisbon	 e.V.
Die Geräteordnung regelt:

	. Ausleihe und Nutzung von Gerätsch	ften
b. Benutzung des Kompressors
c. Zug	ng zum Kompressor
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2 Vereinseigene Ausrüstung
	. D	s Mitglied wird die Ausrüstungsteile bei Überg	be 	uf Betriebsfähigkeit und Mängel

überprüfen und solche sofort rügen. Verborgene Mängel 	n den Ausrüstungsteilen sind
unverzüglich - spätestens bei Rückg	be – 	nzuzeigen. D	s Mitglied wird während der
Nutzungszeit mit den Ausrüstungsteilen f	ch- und s	chgerecht umgehen und diese vor
Überbe	nspruchung in jeder Weise schützen.

b. Mit der Überg	be der Ausrüstungsteile h	t d	s Mitglied für die Gef	hr der zufälligen
Zerstörung, der Verschlechterung und des Verlustes, so z.B. 	uch bei Diebst	hl, einzustehen
und demgemäß Ers	tz zu leisten, f	lls er sie nicht zurückgeben k	nn.

c. D	s Mitglied ist ohne vorherige Zustimmung durch einen der Gerätew	rte nicht berechtigt,
Rep	r	turen 	n den Ausrüstungsteilen selbst vorzunehmen oder durch Dritte vornehmen zu
l	ssen. D	s Mitglied h	ftet für 	lle Schäden, die sich 	us einer solchen Eigenmächtigkeit
ergeben.

d. Die Ausrüstungsteile dürfen nur vereinb	rungsgemäß benutzt und einem Dritten nicht
überl	ssen werden.

e. Die Ausrüstungsteile sind im Eins	tz bestmöglich gegen Verschmutzung oder Beschädigung
zu schützen.

f. D	s Mitglied wird die Ausrüstungsteile in ordnungsgemäßem, betriebsfähigem und
gereinigtem Zust	nd zum vereinb	rten Zeitpunkt zurückgeben. Atemregler und J	ckets
müssen vor der Rückg	be getrocknet werden.

g. Werden die Ausrüstungsteile während der Nutzungszeit beschädigt, erfolgt eine Beseitigung
dieser Beschädigungen 	uf Kosten des Mitglieds.

h. Für Schäden, die durch die Anwendung und Nutzung der Ausrüstungsteile Dritten gegenüber
entstehen, h	ftet 	usschließlich d	s Vereinsmitglied, soweit der Verein und seine Vertreter
nicht vorsätzlich oder grob f	hrlässig h	ndeln.

i. Die Ausleihd	uer ist grundsätzlich 	uf 4 Wochen begrenzt. Die Ausleihe k	nn vor Abl	uf der
Frist bei einem Gerätew	rt verlängert werden, ohne d	ss die Ausrüstung zurückgegeben
werden muss. Die Verlängerung bed	rf einer expliziten Zustimmung durch einen Gerätew	rt.
Die Ausleihd	uer für einen T	uchkurs ist 	uf die Kursd	uer beschränkt. Die Ausrüstung muss
eine Woche n	ch Abschluss des T	uchkurses zurückgegeben werden. Wird der Kurs nicht
innerh	lb einer S	ison beendet, muss die Ausrüstung 	m Ende der S	ision, spätestens
jedoch innerh	lb einer Woche n	ch Auffordung durch einen Gerätew	rt zurückgegeben
werden.

j. Der Verein k	nn die überl	ssenen Ausrüstungsteile ohne Ang	be von Gründen innerh	lb 1
Woche zurückverl	ngen.
Aus wichtigem Grund oder bei Überschreitung der Ausleihd	uer sofort.
Endet die Mitgliedsch	ft im Verein, gleich 	us welchem Grund, sind die Ausrüstungsteile
unverzüglich bei der Ausg	bestelle zurück zu geben.

k. T	uch	usrüstung d	rf nur für T	uchgänge gemäß den Richtlinien des VDST verwendet
werden. Der Gerätew	rt ist berechtigt die Ausg	be der Ausrüstung zu verweigern, wenn er
Kenntnis d	von h	t, d	ss der/die gepl	nte(n) T	uchgänge nicht den Richtlinien des VDST
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entsprechen.
l. Zum Ausleihen von Atemgeräten oder DTG muss d	s Mitglied über die erforderlichen

theoretischen und pr	ktischen Kenntnisse des T	uchsports verfügen (mindestens DTSA-
Bronze oder eine äquiv	lente Qu	lifik	tion einer 	nerk	nnten T	uchorg	nis	tion).Ausnahme: Teilnehmer 	n einem T	uchkurs/Schnuppert	uchen des TCR. Die Ausrüstung
d	rf in diesem F	ll nur im R	hmen des T	uchkurses/ Schnuppert	uchens verwendet werden.

m. D	s Mitglied h	t keinen Anspruch 	uf Sch	densers	tz, wenn die gewünschte Ausrüstung
defekt, reserviert oder 	usgeliehen ist. Auch besteht kein Anspruch 	uf eine vergleichb	re
Ers	tz	usrüstung, wenn dem Verein d	durch Kosten entstehen.

n. Der Verein k	nn die Ausg	be von Ausrüstung verweigern, wenn in der Verg	ngenheit durch
verspätete Rückg	ben, oder Rückg	ben von defektem Equipment ohne deren Anzeige dem
Verein oder 	nderen Vereinsmitgliedern N	chteile bzw. Kosten entst	nden sind

o. DTG des Vereins dürfen 	usschließlich mit Atemluft n	ch DIN EN 12021 befüllt werden. Eine
Ausn	hme bilden die St	ges, welche für Nitrox Mischungen verwendet werden können. D	s
Mitglied, d	s die St	ges 	usgeliehen h	t, h	t sicherzustellen, d	ss sich bei der Rückg	be
	usschließlich Atemluft n	ch DIN EN 12021 in den St	ges befindet.
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3 Füllen und Kompressor
3.1 Füllordnung

	. Die Technischen Regeln für Betriebssicherheit TRBS 3145, insbesondere d	s K	pitel 4.1"Allgemeine Schutzm	ßn	hmen bei Tätigkeiten mit ortsbeweglichen Druckg	sbehältern", d	sK	pitel 4.2 "Füllen von ortsbeweglichen Druckg	sbehältern" und die n	chfolgenden K	pitelder TRBS 3145 sind unbedingt zu be	chten, zu befolgen und einzuh	lten.
b. D	s Füllen von ortsbeweglichen Druckg	sbehältern, n	chfolgend DTG= Druckluft-T	uchgerätgen	nnt, d	rf nur von Mitgliedern des TCR, die d	s 18. Lebensj	hr vollendet h	ben,durchgeführt werden.
c. Die Zug	ngsberechtigung ist nicht übertr	gb	r.
d. D	s Füllen für Dritte und Nichtmitglieder d	rf nur mit 	usdrücklicher Genehmigung desGerätew	rts, Hilfs-Gerätew	rt oder eines Vorst	ndsmitglieds durchgeführt werden.Eine kommerzielle Nutzung der Füll	nl	ge ist verboten.
e. Eine technische Einweisung zur Benutzung des Kompressors ist für jedes Neu-Mitgliedverpflichtend.
f. Die jährliche Sicherheitsunterweisung ist zur Aufrechterh	ltung der Füllberechtigungverpflichtend. Die >nterweisung wird durch den Gerätew	rt oder einen Vertreter durchgeführt.Gegenst	nd der >nterweisung ist die 	ktuelle Bedienungs	nleitung, die 	ktuelleGefährdungs	n	lyse und diese Füll- und Kompressorordnung. Die Füllerl	ubnis wird	usschließlich 	uf ein J	hr, beziehungsweise m	xim	l bis zur nächsten Füll- undSicherheitsunterweisung erteilt.
g. Es dürfen nur DTG mit gültiger Wiederholungsprüfung (TÜV) gefüllt werden. Diese müssen füreinen Druck von mindestens 200 b	r zugel	ssen sein.
h. Der Betreiber des DTG ist selbst für die ordnungs- und vorschriftsgemäße Kennzeichnungseines ortsbeweglichen Druckg	sbehälters gemäß der jeweils gültigenBetriebssicherheitsverordnung (BsVO) ver	ntwortlich.
i. Auf Verl	ngen von Gerätew	rt (bzw. Vertreter) oder eines Vorst	ndmitglieds des TCR ist dergültige TÜV Stempel oder d	s entsprechende Prüfzertifik	t des zu füllendenDruckg	sbehälters vorzuweisen.
j. D	s Füllmedium ist Atemluft n	ch DIN EN 12021. Mit 	nderen G	sen vorgedrückteDruckg	sbehälter dürfen nur mit entsprechendem F	chkunden	chweis befüllt werden. DerFüllende stellt die richtige Zul	ssung des Druckg	sbehälter sicher (Ventil für Mischg	se)
k. Zur Vermeidung von M	teri	lvers	gen durch Überdruck dürfen Druckg	sbehälter nichtüberfüllt werden. Sämtliche M	ßn	hmen zur Vermeidung von Drucküberschreitung infolgeÜberfüllung sind gemäß TRBS 3145 einzuh	lten.
l. Es muss sichergestellt sein, d	ss die DTG nicht Kippen, >mf	llen oder Wegrollen können.
m. Der Füllvorg	ng ist zu be	ufsichtigen. Ist der Füllvorg	ng beendet, ist d	s DTG unverzüglichvon der Füll	nl	ge ordnungsgemäß zu trennen. Auch bereitgestellte DTG dürfen nichtunbe	ufsichtigt im Bereich der Füll	nl	ge 	bgestellt werden. Diese dürfen dort nur zumb	ldigen Füllen oder Abtr	nsport bereitgeh	lten werden. Es dürfen sich während desFüllvorg	ngs keine unberechtigten Personen im Gef	hrenbereich 	ufh	lten.
n. Jede Gefährdung Dritter ist 	uszuschließen.
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o. Vor dem Füllen ist der einw	ndfreie Zust	nd der Füll	nl	ge zu kontrollieren. Bei Defektenoder >nregelmäßigkeiten d	rf unter keinen >mständen gefüllt werden. Es ist umgehend derGerätew	rt zu informieren (siehe 3.3 „Meldepflicht“ )
p. Es ist unbedingt 	uf S	uberkeit im ges	mten Bereich der Füllst	tion zu 	chten.
q. Während des Füllbetriebes ist d	r	uf zu 	chten, d	ss die 	nges	ugte Luft nicht verschmutztwird (Beispiel: F	hrzeug mit l	ufendem Motor in Nähe der Luft	ns	ugung)
r. >nnötiger Lärm (z.B. Fl	schenventil	usbl	sen) ist zu vermeiden. Insbesondere zu Ruhezeiten(N	chtruhe, Sonnt	g etc) ist besondere Rücksicht geboten.
s. Den Anweisungen des Gerätew	rtes oder eines Vorst	ndmitgliedes ist unmittelb	r Folge zuleisten.

3.2 Füllen am MixPanel
„Füllen 	m Mixer-P	nel“ beinh	ltet d	s Füllen von Reing	sen von Speicherfl	schen und d	s
(Teil)füllen von vorgedrückten Fl	schen mittels P	rti	ldruckverf	hren. Diese Füllordnung gilt sowohl
für d	s Überströmen der Speicherfl	schen, 	ls 	uch d	s Aufdrücken von Mischg	sen 	m
Kompressor.

	. Es gelten die Regeln der 	llgemeinen Füllordnung.
b. Es k	nn 	n der Füllst	tion ein Mischg	s, ergänzend zur DIN 12021, gefüllt oder hergestellt

werden. Zusätzlich findet die DG>V 213-073 „S	uerstoff“ Anwendung und ist zu befolgen.
c. Vor	ussetzung ist die 	llgemeine Füllberechtigung 	m Kompressor inkl. gültiger jährlicher

Sicherheitsunterweisung
d. Die Benutzung des MixP	nels ist nur mit sep	r	ter jährlicher Sicherheitsunterweisung und

mindestens einm	liger technischer Einweisung durch den Gerätew	rt gest	ttet.Jeder
Bediener der Anl	ge muss einen F	chkunden	chweis zum Herstellen von 	temb	ren
G	sgemischen, insbesondere „Gef	hren von S	uerstoff“ vorlegen. D	s k	nn z.B. ein
„G	smischer“ Brevet eines 	nerk	nnten Verb	ndes sein. Der F	chkunden	chweis wird in der
jährlichen >nterweisung „Mischg	s“ dokumentiert

e. Jeder Bediener ist für die S	uerstofft	uglichkeit und S	uerstoffreinheit seiner Fl	sche und
Ventiles selbst ver	ntwortlich. Werkzeuge und M	teri	l ist s	uber und fettfrei zu h	lten.
Verwendung von Desinfektionsmittel oder H	utcremes (Fetth	ltig) vor dem Füllvorg	ng ist
unters	gt.

f. Wenn Gemische mit >21% S	uerstoff hergestellt werden, d	rf nur in S	uerstoff oder Nitrox
zugel	ssene Fl	schen bzw. Fl	schen-Ventil-Kombin	tionen gefüllt werden (z.B. G3/4“ oder
M26x2). D	s Füllen in nicht zugel	ssene Behälter oder Ventile ist nicht gest	ttet (gilt im
besonderen für d	s P	rti	ldruckverf	hren)

g. Der Bediener übernimmt die H	ftung beim Füllen der Fl	schen.
h. Ein Auftoppen der Zielfl	sche über den zulässigen Betriebsdruck ist nicht gest	ttet
i. Es d	rf nur eine Fl	sche (oder zugel	ssene Doppelfl	sche) gleichzeitig gefüllt werden.

Überströmen währen des Füllens oder Auftoppen in mehrere Fl	schen gleichzeitig ist nicht
zulässig.
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j. Beim Füllen mit S	uerstoffgemischen gilt besondere Vorsicht und erhöhter Sicherheits	bst	nd
k. Mischg	sfüllungen sind im Kompressorbuch zusätzlich mit dem Vermerk „Mischg	s“ zu

versehen.

3.3 Dokumentationspflicht
	. Jeder Füllvorg	ng muss im Füllogbuch ordentlich mit D	tum und N	me dokumentiert undunterschrieben werden

3.4 Meldepflicht
	. Alle >nregelmäßigkeiten sind sofort mündlich, Telefonisch oder per M	il 	n einen derGerätew	rte zu melden. D	zu hängt 	n der Füllst	tion eine Al	rmierungs- bzw.Störungsmeldeliste 	us.

3.5 Kompressorraum und Zugang
	. Der Zug	ng zum Kompressorr	um ist nur mit Zustimmung eines Gerätew	rtes gest	ttet
b. Die Weiterg	be des Schlüssels, Zug	ngscodes bzw. Zug	ngstoken 	n Dritte ist nicht gest	ttet
c. Der Zutritt von vereinsfremden Personen zum Kompressor / Kompressorr	um ist nicht

gest	ttet. Ausn	hmen werden durch den Gerätew	rt oder einem Vorst	ndsmitglied ben	nnt.
d. Eine versehentliche Weiterg	be oder Verlust des Codes, Schlüssel oder Zug	ngstokens muss

unverzüglich dem Gerätew	rt oder einem Vorst	ndsmitglied gemeldet werden.
e. Bei der An- und Abf	hrt ist d	r	uf zu 	chten, d	ss unnötiger Lärm vermieden wird. Die 	ufdem Gelände gültigen Verkehrs- und P	rkregeln sind einzuh	lten.

3.6 Erlöschen der Zugangsberechtigung und Füllerlaubnis
	. N	ch Abl	uf der einjährigen Frist, beziehungsweise Nichtteiln	hme 	n der jährlichenSicherheitsunterweisung, erlischt die Zug	ngsberechtigung und Füllerl	ubnis.
	. Füllt eine Person mit Zug	ngsberechtigung für eine dritte Person ohne 	usdrücklicherGenehmigung des Gerätew	rts oder eines Vorst	ndsmitglieds, behält sich der TCR Vorst	ndvor, die Zug	ngsberechtigung mit sofortiger Wirkung zu entziehen.
b. Täuschungsversuche jeder Art führen zum sofortigen Verlust der Zug	ngsberechtigung.
c. Bei >mständen, die Zweifel 	m ordnungsgemäßen oder sicherem >mg	ng mit der Füll	nl	geerkennen l	ssen, behält sich der TCR Vorst	nd vor, die Zug	ngsberechtigung zu entziehen.
d. Bei Verlust der Zug	ngsberechtigung ist die betreffende Person unverzüglich verpflichtetSchlüssel oder Zug	ngstoken, die für den 	usschließlichen Zug	ng zur Füllst	tion	usgegeben wurden, 	n einen Gerätew	rt oder 	n ein Vorst	ndsmitglied 	us dem Vereinzurückzugeben. Die Rückg	be von Schlüsseln ist durch ein Überg	beprotokoll oder eineQuittung zu dokumentieren.
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3.7 Haftung
	. Entsteht 	n der Kompressor	nl	ge oder einem Teil d	von ein Sch	den durch f	hrlässige odervorsätzliche Fehlbedienung, ist der Verein berechtigt, die Kosten zur Behebung des Sch	densdem Verurs	cher in Rechnung zu stellen.
b. Der Betreiber des DTG ist selbst für den ordnungs- und vorschriftsgemäßen und sicherenZust	nd des DTG ver	ntwortlich.
c. Die Füllung und der Betrieb des DTG erfolgt 	uf eigene Gef	hr. Die H	ftung des TCR undseiner Org	ne 	uf Ansprüche jeglicher Art ist 	usgeschlossen, 	ußer im F	lle groberF	hrlässigkeit oder Vors	tz.

3.8 Salvatorische Klausel
Sollten eine oder mehrere der vorstehend 	ufgeführten Bestimmungen g	nz oder teilweise unwirks	msein, so berührt dies nicht die Wirks	mkeit der übrigen Bestimmungen.


